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SBaS ifi baê?
Vorher ©ie Sfjren SSebarf neu beeren tn

poftfarten
»erlangen ©ie unê eine bemusterte Offerte. SBir
tiefern jebeê ©nftem unb atê ©pejialita't bte

Snternat. gjofifarte, Sep. SKobeH 32020
mit ober obne £>oppel für ben

Unfre Sefer merben ftaj ganj um=

fonft ben Äopf gerbredjen unb niemals
auf bie ridjtige Söfung tommen. Sas
tft nämlid) bie .fjälfte ber Stüdfeite jc=

nes gormulats, bas bie fdjroeijerifdjen
S^ofldjedbureauj ba^u berroenben, biet*
jetjntägig mit ben Äontotnfjabcrn ab*

äuredjnen. Siefe Stüdfeite ift 51t ftn*
fcrttonsjmeden berpaajtet morben, mas

man an ftd) nur begrüfeen tann; benn

ntan freut fid) immer, roenn man ir*
gcnbmie unb irgenbroo feftfteïïcn îann,
bafe fogar eine etbgenöffifdje 33efjörbe

audj ein bifedjen praftifdj px beuten

imftanbe ift.
hingegen foïïte man audj iit ber

Sßoftberroaftung miffen, bafe es bamtt

nidjt getan ift, bafe man bie Stüdfeite
eines amtltdjen Formulars einfad) an
eine girma berfauft. ©onbern man
foïïte atsbann immerhin ber Deffent»
lidjfeit gegenüber nod) fo biet 33erant=

roortungsgefüljl haben, bafe man ab

unb 51t fonttolliert, roas mit biefer ber=

pachteten Stüdfeite gefcbicbt.

©djficfelicb leben mir in einem

Sanbe, in beut aucf) bic beutfcbe ©proche
bis auf roeiteres nod) als Slmtsjprache

(Geltung Itjat. Unb fo lange bies ber

galt ift, ift es eine Slffcnfdjanbe, menn

auf einem amttidjen gormular unb

toäre es aucf) btofe auf ber fRitcffcite
eitt Seutfdj jur ©djan getragen mirb,
beffen fid) jeber groeitfläfelet fcfjâmen

müfete.

Unter ben bielen Saufenb fdjroeiäe»

rifdjer ^Beamter, bie unter bem ©jebter
ber O&erpoftbireftion ftetjen, bätte fidj
bieltcidjt bodj einer finben laffen, beu

man mit ber Stufgabe Ijätte betrauen

fönnen, bie ^nferate auf ber Stüdfeite
ber Sßoftdjed Stbredjnungê gormutare
regelmäfeig 31t fontrollieren. SSielleidjt

baren fogar in S3ern einige §ctren in
ber Umgebung ber Dberpoftbireftion,
bie geit unb SJhtfee tjätten, ab unb 31t

einen S3fid auf bie Stüdfeite eines offi*
jiellen gormulars 31t merfen?

Oes märe erfreulich nub tjödjft be-

grüfeensroert, menn man in mafegebem

ben Greifen (mie man fo fdjön 31t fagen

Pflegt, roenn mau ben ©ünbenbod nidjt
beim Stamen nennen loill) ber Sßflegc

ber ptjnetjin bon ben meiften SJtitmem

fdjen etmas ftiefmütterlidj bebadjten

beutfdjen ©pradje ab unb 31t einige

foftbare SJHuuten opfern mollte. m

«affa
ftcb meife nidjt, mas foll es bebeuten,
fein Suben enthält bies SBort,
bas ift rooljl bie SSejeidmung

für einen SJtobefport.

Ks gibt fo biete Stätfcl,
bies tft ein Ärüppel ba,
bic ©udjt, ftets 31t berftümmetn,
fommt aus Slmerifa.

©baren mufe man enblidj,
man fängt's budjftäblidj an,
unb formuliert bie Sitel,
bic man enträtfeln fann.

Sod) follte ftets bie Söfung
gleidj audj baneben fteljtt'
fonft mürb' bei fotdjem SMöbfinn,
mir bie ©ebulb betgefjn. tt,.

(Äuflö'fung : ©dbroeij. îiuêfteuung für Frauenarbeit.)

*
Sftorgentitt

Steife, flinfer Steifer, reit'
ftn ben jungen SJtorgen,

Sluf ber §aibe, enbtos toeit,
33ift Su moblgeborgcn.
SJtödjt' auf bampfettb' feudjter (srb'
©eme Sid) geleiten
Seiber tjabe idj fein Sßferb

Unb fann audj nidjt reifen. mxVtm
*

3um 1. 2Cugu|t

grübet fiatte man bas 93ebürfnis,
burd) gefte bem Patriotismus Slus»

brurJf 31t berlettjen; beute miïï man
burdj gefte bas 33ebürfnis nach 5ßa=

triotismus meden.

Ser Staatsbeamte, ber fidj bon
ber SJhtttermitdj feines SSaterlanbes

näbrt, ift ber uberjeugtefte Sßatriot.
Siebe obne ©egenliebe sergcfjt

lote SButtet an ber ©onne, barum t)a=

ben mir audj nidjt 3itbiele Sßatrioten.

Ser alte gopf bes Dertfigeiftes
fjat fidj nunmehr in ben mobernen

SBubifabf ber Sßarteigeifter Oerroanbelt.

ftebe Sßartei tft unfefjtbar; es

fommt bafjer unfehlbar nidjt biel 31t

©taube.
SJÎufe man bic bieten Statteten 3U

ber Kategorie ber ©portbereine järjfen?
Patriotismus ift cin ibeeller 33e-

griff; biefe halten itjn für eine 33rat-

tourft.
Sas batriotifaje ©efüfjl fann im

geftgeluimmel gang gut erfrieren.
SBenn SSorfätje mie geftreben unb

geiterroerf berfdjroinben, ift feinem ge=

fjoffen.

Stadjbem jebe gröfeere Drtfdjafi
einen gtugbbrtj toiïï, mufe es mit ber

©djtoeig unbebingt aufroärts gefjen unb

roir bürfen fagen, bafe unfere gufunft
tn ber Suft liegt. <tt,.

3tt>eitle|te $lafyxityttn
ft ü r i dj. (Sinfsufrige ©eebatjn).

Stad) eraften 33eredjmtngen bes eibgen.

ftattfttfdjen Startes ift es nidjt ganj
ausgefdjfoffen, bafe bie Äinber ber fett

langem mit ber S3ollenbung ber linfs=

ufrigen ©eebaljn befdjäftigten 13 2lt=

beiter bie Sröffnung ber Sinie nocb

erleben merben.
33 a t i s. Ser rebublifanifaje Slb=

georbnete Gonfufier apofttopljierte ben

fommuniftifdjen Sebutietten ©ranb=

godjier mit Sügner, toeil er behauptet

fjatte, es bergehe fein Sag, ohne bafe

nidjt ein Gcifenbafjmmglüd paffiere.

donfufiet fonnte itjnt nämlidj an ftanb
bet föabasbepefdjen nadjroeifen, bafe

lefjtfjin an einem ihm nidjt mehr be*

fannten Sage tatfädjlidj fein foldjes

paffiert tft.
Sonbon. ftn 33ergroettr)efifcet=

freifen bringt bie Slnfidjt burdj, bafe

bie Äotjtenbteife balb fo in bie §öfje

geftretft fein toerben, bafe man heute

fdjon oljne 33ebenfen an bie Sluspef»

gung bes Sßublifums fdjreiten fönnte,
audj bei ftarfem Ccntgegenfontmen att

bie ©rubenarbeiter.

ft ü r i dj. (öabas.) ftn einet fjieft=

gen Sßribatflinif tft ein Änabc geboren

morben, toeidjer auf ber linfen SSruft*

feite 3 geftjeidjen mit auf bie SBett

bradjte.

ges. Sie Sîadjridjt, bafe Slbb*el=

Ärim jur ©tütjung bet 33afuta au

ftagenbed betpadjtet roetben foïï, be=

ftätigt fidj nidjt.
St 0 nt. Set ehemalige gaseiftem

glabtatot garinacci (beutfch äRetjfdjeib)

ift mit ber Slusarbeitung eines 33ro*

jeftes befdjäftigt, bas ftdj mit ber

grünbltdjcn Slufräuntung ber Sîefte beê

immer nodj bereinjelt auftretenben

gtembenberfehrê befafet.

St 0 m. (31 mas!) Unter bem SSorfib

bes ^ntebredtueïïen ©nottagtanbe hat

ftdj tjier ein ^ntttatibfomitee gebilbet

jur Sjevfcgung ber itaßentfdjen Storb--

gtense nadj SBaftetfingen.

*
(Jntmtcflunct

33ot gehen raudjten nur bic roitf=

lidjen, echten gigeunerinnen.
Sîadj nnb nad) fingen bann audj bie

gigeunerinnen bet Siebe" 31t raudjen

an. ¦

§eute raudjt unb liebt unb jigeunert
altes burdjeinanbet.

Restaurant
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SpezialitätenkUcbe

Was ift das?
Borher Sie Ihren Bedarf neu decken in

Postkarten
verlangen Sie uns eine bemusterte Offerte. Wir
liefern jedes System und als Spezialität die

Internat. Postkarte, Dep. Modell 32020
mit oder ohne Doppcl für den

Unsre Leser werden sich ganz
umsonst den Kopf zerbrechen und niemals
auf die richtige Lösung kommen. Das
ist nämlich die Hälfte der Rückseite
jenes Formulars, das die schweizerischen

Postcheckbureaux dazn verwenden,
vierzehntägig mit den Kontoinhabern
abzurechnen. Diese Rückseite ist zu Jn-
sertionszwccken verpachtet worden, was
man au sich nur begrüßen kann; denn

Ulan freut sich immer, wenn man
irgendwie und irgendwo feststellen kann,
daß sogar eine eidgenössische Behörde
anch ein bißchen Praktisch zu denken

imstande ist.

Hingegen sollte man auch in der

Postverwaltung wissen, daß es damit
nicht getan ist, daß man die Rückseite

eines amtlichen Formulars einfach an
eine Firma verkauft. Sondern man
sollte alsdann immerhin der Oeffentlichkeit

gegenüber noch so viel
Verantwortungsgefühl haben, daß man ad

und zn kontrolliert, was mit dieser

verpachteten Rückseite geschieht.

Schließlich leben wir ilt einem

Lande, in dem auch dic deutsche Sprache
bis auf weiteres noch als Amtssprache

Geltung hat. Und so lange dies der

Fall ist, ist es eine Affenschande, wenn

auf einem amtlichen Formular iind
wäre es auch bloß auf der Rückseite

eiil Deutsch zur Schau getragen wird,
dessen sich jeder Zweitkläßler schämen

müßte.
Unter deit vielen Tausend schweizerischer

Beamter, die unter dem Szepter
der Oberpostdirektion stehen, hätte sich

vielleicht doch einer finden lassen, den

man mit der Aufgabe hätte betrauen

können, die Inserate auf der Rückseite

der Postcheck - Abrechnnngs - Formulare
regelmäßig zil kontrollieren. Vielleicht
wären sogar in Bern einige Herren in
der Umgebung der Oberpostdirektion,
die Zeit nnd Muße hätten, ab und zn

cincn Blick ans die Rückseite eines

offiziellen Forinnlars zll werfen?
Es wäre erfreulich und höchst

begrüßenswert, wenn man in maßgebenden

Kreisen (wie man so schön zn sagen

Pslegt, wenn man den Sündenbock nicht

beim Namen nennen will) der Pflege
der ohnehin von den meisten Mitmenschen

etwas stiefmütterlich bedachten

deutschen Sprache ab und zn einige

kostbare Minuten opfern wollte,

Saffa
Ich weiß nicht, was soll es bedeuten,
kein Dnden enthält dies Wort,
das ist Wohl die Bezeichnung

für einen Modesport.

Es gibt so viele Rätsel,
dies ist ein Krüppel da,
die Sticht, stets zu verstümmeln,
kommt aus Amerika.

Sparen muß man endlich,

man fängt's buchstäblich an,
und formuliert die Titel,
die man enträtseln kann.

Doch sollte stets die Lösung
gleich auch daneben stehn'

sonst würd' bei solchem Blödsinn,
mir die Geduld vergehn. -rh.

(Auflösung : Schweiz. Ausstellung für Frauenarbeit.)
-i-

Morgenritt
Reite, flinker Reiter, reit'
Jn den jungen Morgen,
Auf der Haide, endlos weit,
Bist Du wohlgeborgcn.
Möcht' auf dampfend' feuchter Erd'
Gerne Dich geleiten
Leider habc ich kein Pferd
Und kann auch nicht reiten. ^ z

Zum 1. Mgust
Früher hatte man das Bedürfnis,

durch Feste dem Patriotismus
Ausdruck zu verleihen; heute will man
durch Feste das Bedürfnis nach

Patriotismus wecken.

Der Staatsbeamte, der sich von
der Muttermilch seines Vaterlandes

nährt, ist der überzeugteste Patriot.
Liebe ohne Gegenliebe zergeht

wie Butter an der Sonne, darum
haben wir auch nicht zuviele Patrioten.

Der alte Zvps des Oertligeistcs
hat sich nunmehr in den modernen

Bubikopf der Parteigeister verwandelt.

Jede Partei ist unfehlbar; es

kommt daher unfehlbar nicht viel zu

Stande.

Muß man die vielen Parteien zu

der Kategorie der Sportvereine zählen?

Patriotismus ist ein ideeller Be-

griff; viele halten ihn für eine

Bratwurst.

Das patriotische Gefühl kann im

Festgewimmel ganz gut ersticken.

Wenn Vorsätze wie Festreden und

Feuerwerk verschwinden, ist keinem

geholfen.

Nachdem jede größere Ortschaft
einen Flugplatz will, mnß es mit der

Schweiz unbedingt aufwärts gehen und

wir dürfen sagcn, daß unsere Zukunft
in der Luft liegt. -kh.

Zweitletzte Nachrichten

Zürich. (Linksufrige Seebahn).
Nach exakten Berechnungen des eidgen.

statistischen Amtes ist es nicht ganz
ausgeschlossen, daß die Kinder der seit

langem mit der Vollendung der links-
ufrigen Seebahn beschäftigten 13

Arbeiter die Eröffnung der Linie noch

erleben werden.

Paris. Ter republikanische
Abgeordnete Consusier apostrophierte den

kommunistischen Deputierten Grand-
gochier mit Lügner, weil er behauptet

hatte, es vergehe kein Tag, ohne daß

nicht ein Eisenbahnunglück passiere.

Consusier konnte ihm nämlich ait Hand
der Havasdepeschen nachweisen, daß

letzthin an einem ihm nicht mehr
bekannten Tage tatsächlich kein solches

Passiert ist.

London. Jn Bergwerkbesitzerkreisen

dringt die Ansicht durch, daß

die Kohlenpreise bald so in die Höhe

gestreikt seilt werden, daß man heute

schon ohne Bedenken an die Auspel-

zung des Publikums schreiten könnte,

auch bei starkem Entgegenkommen an

die Grubenarbeiter.

Züri ch. (Havas.) Jn einer hiesigen

Privatklinik ist ein Knabe geboren

worden, welcher auf der linken Brustseite

3 Festzeichen mit auf die Welt

brachte.

Fez. Tie Nachricht, daß Abd-ct-

Krim zur Stützung der Valuta an

Hagenbeck verpachtet werden soll,

bestätigt sich nicht.
R o m. Ter ehemalige Fascisten-

gladiator Farinacci (deutsch Mchlchcib)

ist mit der Ausarbeitung eines

Projektes beschäftigt, das sich init der

gründlichen Ausräumung der Reste des

innner noch vereinzelt auftretenden

Fremdenverkehrs befaßt.

R o m. (A was!) Unter dcm Vorsitz

des Jntedrecktuellen Snorragrande hat

sich hier ein Initiativkomitee gebildet

mr Verlegung dcr italienischen

Nordgrenze nach Wasterkingen.

Entwicklung
Vor Zeiten rauchten nur dic wirk

lichen, echten Zigenncrinnen.
Nach nnd nach fingen dann auch die

Zigeunerinnen der Liebe" zu rauchen

an.

Heute raucht und liebt und zigeuucrt

alles durcheinander.

kest»ur»nt

Surick
8pe-i»Iit»tenti ticke


	Zum 1. August

